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Empty - Risky Space

• Ausgangspunkt
• Die Gabehandlung
• Konzept Empty - Risky Space
• Beispiele aus der Praxis
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Ausgangspunkt – Formen der Reziprozität 
in der Sozialen Arbeit

• Tausch (Marktwirtschaft): Fördern durch Fordern 
KundInnenorientierung, Soziale Arbeit als  
Dienstleistung. 

• Almosen: Suppenküchen 1,5 mil. Deutsche, Tafeln, 
Mitleidsökonomie.

• Gabenorientierte Soziale Arbeit: Prinzip des 
Empty-Risky-Space (Gifteconomy: Freie Software, 
Sofa Surfing, Kost nix Läden
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• Freiraum – ohne Bedingung - zur freien
Gestaltung.

• Veränderung der Machverhältnisse (kein “wer
zahlt schafft an”).

• Raum für Experimente und fürs “Scheitern”.
• Raum, der Möglichkeiten eröffnet. 

Empty - Risky Space
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„Rückenwind“
Verein CUBIC und AK Tirol

o Jugendliche und junge Erwachsene  
(18-30 Jahre)

o Projekt im Ausland (Umwelt, Kultur, 
Soziales) von 2 Wochen bis 12 
Monaten 

o Keine Kosten für die Teilnehmer (Gabe)
o Sie leben in einer kleinen Gemeinde, 

beteiligen sich an einem Projekt 
(Gegengabe)

o Das Ergebnis des Projekts ist ein 
„Geschenk“ an die Dorfgemeinschaft.
Projekte: Ein Boot restaurieren Last 
Fisherman (UK), 

o einen Spielplatz in Spanien renovieren
o Umweltprojekt in Finnland arbeiten.
o Rollenwechsel: von den Überflüssigen 

zu den Schenkenden.
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Gabenorientierte Sozialarbeit
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The Last Fisherman, Film
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AMS: Angebot offener Raum

• BezieherInnen der Bedarfsorientierten 
Mindestsicherung, Arbeitsmarktferne Personen 
...

• Zugang zu einem offenen, zum Verweilen 
einladenden Kommunikationsraum, einer nieder-
schwelligen Anlauf-und Servicestelle, die ohne 
Termin nach Bedarf besucht werden kann.

• 34% haben Arbeitsplatz gefunden
• 85% positive Beurteilung (Standard 13.4.2019)
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Soziale Arbeit ist eine 
Menschenrechtsprofession

• Menschwürdiges Leben ist dann gegeben, wenn 
Bedürfnisbefriedigung ermöglicht wird (Arlt 1956; 
Staub-Bernasconi 2007; Obrecht 2004)

• Neue Formen der Distribution jenseits Tausch und 
Almosen: Empty-Risky Spaces

• Beziehungen 

• Institutionen (Leeren Raum)

• Gesellschaft (Bedingungsloses Grundeinkommen)
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Soziale Arbeit und Sozialpolitik 
für das 21. Jhdt.

Quelle: H. Cottam (2018), Radical Help



Participle „Experiments“

Quelle: H. Cottam (2018), Radical Help



To lift people up

Quelle: H. Cottam (2018), Radical Help



CARE 
REVOLUTION



Quelle: http://www.wiederdonnerstag.at
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Das englische Wort „Care“, das ins Deutsche übersetzt Fürsorge, aber auch 
Achtsamkeit, Obhut, Pflege und Umsicht bedeutet, steht dabei zum einen 
für das Bewusstsein von Abhängigkeit, Bedürftigkeit und Bezogenheit als 
menschliche Grundkonstitution, und zum anderen für konkrete Aktivitäten 
von Fürsorge in einem weiten Sinne. Es geht um ein „Sorgen für die Welt“, 
und zwar nicht nur durch pflegerische und sozialarbeiterische Tätigkeiten 
oder Hausarbeit im engen Sinn, sondern auch durch den Einsatz für einen 
kulturellen Wandel.

„Care“ ist Handeln, das für das Bestehen, Bewahren und die Erneuerungen 
der Welt sorgt, und für das eigene In-der-Welt-Sein Verantwortung 
übernimmt. Zu Care-Aktivitäten zählen auch Tätigkeiten wie die Bestellung 
von Land, die Pflege von Hecken, das Versorgen von Tieren und Pflanzen, 
und ebenso politischer Aktivismus, Informations- , Forschungs- und 
Entwicklungsarbeit.

Quelle: http://www.abcdesgutenlebens.de
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ANERKENNUNG 
von 
BEDÜRFTIGKEIT 
und 
BEZOGENHEIT
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Our strategy should be not only
to confront empire, but to lay
siege to it. To deprive it of
oxygen. To shame it. To mock it. 
With our art, our music, our
literature, our stubbornness, our
joy, our brilliance, our sheer
relentlessness – and our ability
to tell our own stories. Stories 
that are different from the ones
we’re being brainwashed to
believe.

Arundathi Roy

Unsere Strategie sollte nicht nur 
darin bestehen, mit dem 
herrschenden System auf 
Konfrontation zu gehen, sondern 
ihm keine Ruhe zu lassen.  Ihm die 
Luft zu nehmen. Es zu beschämen. 
Uns darüber lustig zu machen. 
Mit unserer Kunst, mit unserer 
Musik, mit unserer Literatur, mit 
unserer Sturheit mit unserer 
Freude, mit unserer Briilianz, mit 
reiner Unnachgiebigkeit – und 
unserer Fähigkeit, Geschichte zu 
erzählen. Geschichten, die sich von 
denen unterscheiden, denen zu 
glauben uns eingetrichtert wird.



Another world is not only possible, she is on her way. 
On a quiet day, I can hear her breathing.  Arundhati Roy

Quelle (Foto): 
http://www.wiederdonnerstag.at
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